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Protokoll der ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung 

Donnerstag, 9. Dezember 2021, 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

Bekanntmachung: Durch Publikation in den Amtsanzeigern Nr. 45 vom 11.11.2021 und 

Nr. 49 vom 09.12.2021 

Vorsitz:  Die Gemeindepräsidentin, Priska Marti 

Protokoll:  Der Gemeindeschreiber, Markus Zingg 

Vor Beginn der Versammlung wird der neue Defibrillator (Standort Gemeindehaus) von Herrn 

Gerber (Ambulanzdienst Murten) vorgestellt. Er erklärt und demonstriert den Versammlungs-

teilnehmern eingehend die Funktionsweise des Gerätes. 

Stimmenzähler: Joel Würth und Stephan Hugentobler. 

Anwesende Stimmberechtigte: 29 

Organisationsreglement und Stimmregister, letzteres 354 Stimmberechtigte zählend, liegen 

auf. Nachdem gegen die Art der Einberufung dieser Versammlung keine Einwendungen          

erhoben werden, erklärt die Vorsitzende die Versammlung als beschlussfähig und eröffnet. 

Verhandlungen 

1. Kreditgenehmigung Ersatz Kommunalfahrzeug 

 Thomas Sahli stellt das Traktandum vor. Das heute eingesetzte Fahrzeug ist in die Jahre 

gekommen und störanfällig. Die Probleme betreffen die Hydraulik, die Mechanik und auch 

die Elektronik. Bei der Evaluation wurde darauf geachtet, dass die Anbaugeräte mit dem 

neuen Fahrzeug kompatibel sein werden. Ein Neugerät kostet rund Fr. 130'000.--. Es wird 

ein Vorführfahrzeug bevorzugt (Kostenpunkt rund Fr. 80'000.--). Im Moment sind aufgrund 

von Lieferschwierigkeiten keine Fahrzeuge verfügbar. 

C. Meyer fragt an, ob nicht eine höhere Kreditlimite festgelegt werden sollte da die Ange-

botslage so angespannt ist. T. Sahli erklärt, dass im Moment des Tausches geschaut wird 

ob ein Vorführfahrzeug vorhanden ist. Im schlechtesten Fall müsste ein Nachtragskredit 

beantragt werden. 

Die Versammlung genehmigt den Betrag von Fr. 80'000.-- für die Beschaffung eines neuen 

Kommunalfahrzeugs einstimmig. 

2. Kreditgenehmigung Sanierung Wasserleitung Salvenachstrasse 

 Die Wasserleitung aus dem Jahr 1971 ist korrodiert und hat schon wiederholt zu Leitungs-

brüchen geführt. Der Ersatz dieses Leitungsabschnittes ist für die Versorgungssicherheit 

wichtig.Das korrodierte und beim letzten Leitungsbruch ersetzte Teilstück (1.30 m) liegt im 

Gemeindesaal zur Ansicht auf. Der Druckguss reagiert mit Lehm und neigt zu Lochfras. 

Heute wird Polyethylen verlegt. Dieses Material soll resistenter sein. 

P. Santschi regt an, im Zuge der Leitungssanierung die Frage nach einem Brunnen in der 

Mauernische an der Kreuzung Salvenachstrasse/Murtenstrasse wieder aufzunehmen.  
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H.U. Marti gibt zu bedenken, dass Brunnenwasser auch wieder abgeführt werden muss 

(Thema Leitung und Verkalkung). 

Die Versammlung genehmigt den Betrag von Fr. 220'000.-- für die Sanierung der Wasser-

leitung Salvenachstrasse einstimmig. 

3. Genehmigung des Voranschlags 2022; Festsetzung der Steueranlage und der  

Liegenschaftssteuer  

 Christoph Hügli stellt das Budget 2022 vor. Dieses rechnet bei Aufwendungen im Gesamt-

haushalt von Fr. 2'230'510.-- und Erträgen von Fr. 2'061'900 mit einem Defizit von                 

Fr. 168'610.-- (allgemeiner Haushalt -Fr. 183'810.--; Spezialfinanzierungen +Fr. 15'200.--). 

In den 13 letzten Jahren musste immer ein Verlust budgetiert werden. Zum Glück konnten 

bei den Abschlüssen zwischendurch positive Zahlen verbucht werden. Beim Budget 2022 

belastet vor allem der Bereich Soziale Sicherheit welcher Jahr für Jahr steigt. Auch der 

Bereich Bildung steigt kontinuierlich. Der Bereich Finanzen und Steuern entwickelt sich im 

Ganzen erfreulich. Aufgrund des guten Abschlusses 2020 werden dafür Zahlungen aus 

dem Finanzausgleich tiefer ausfallen. 

Rudolf Wäfler fragt, wo die Schmerzgrenze beim Eigenkapital liegt. Ch. Hügli sieht die 

Grenze bei welcher über eine Steuererhöhung gesprochen werden muss bei ca.                    

Fr. 500'000.--. 

Die Versammlung genehmigt das Budget 2022 mit einem Aufwandüberschuss im Gesamt-

haushalt von Fr. 168'610.--, einem Aufwandüberschuss im allgemeinen Haushalt von          

Fr. 183'810.-- und einem Ertragsüberschuss in den Spezialfinanzierungen von Fr. 15'200.- 

(Wasser +Fr. 14'000.--, Abwasser +Fr. 1'200.-- und Abfall +/-Fr. 0.--) bei einem unverän-

derten Steueransatz von 1.50 und einem Liegenschaftssteueransatz von 1.0 %o einstim-

mig.  

4. Verschiedenes 

a) P. Marti informiert über: 

- Pflichtschützen: Aufgrund der Auflösung des Schützenvereins konnte eine Vereinbarung 

mit Galmiz abgeschlossen werden, damit das Obligatorische geschossen werden kann. 

- Schützenhaus: Der Anteil von Clavaleyres (7/37) wurde der Gemeinde Münchenwiler 

überschrieben. 

- Biber: Die Biber vermehren sich munter und wandern mit ihren Bauten langsam in           

Richtung Dorf. Zwischen der Grenze Murten und der Bahnhofstrasse bestehen bereits 31 

Biberdämme. Dies führt vermehrt zu Problemen durch Aufstauungen und Unterspülungen. 

- TPF Strecke: Vor einem Jahr wurde die Variante Süd (Tunnel) verworfen. Das Ganze 

Projekt der Gleiserneuerung wurde nun gemäss Schreiben der TPF sistiert. Sobald die      

Planung für die Erneuerung wieder aufgenommen wird soll die Gemeinde erneut informiert 
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werden. 

- Wasserzusammenschluss CCMM: Der Vertrag für die Wasserlieferung (Brandschutz) 

durch die CCMM ist im Moment in Diskussion und sollte im Frühling 2022 unterzeichnet 

werden können. 

- Ortsplanung: Durch den geplanten Verkauf des Schlosses wurde die ganze Planung blo-

ckiert. Diese soll mit den Eigentümergesprächen im Frühjahr wieder vorangetrieben werden 

Sollte der Kanton nicht in die Gänge kommt, wird die Schlossparzelle ausgespart, damit die 

Ortsplanung weitergehen kann.  

Die Leitungssicherung (Wasser- und Abwasserleitungen wurde abgekoppelt und soll          

Anfang 2022 separat aufgelegt werden.  

Die Verkehrsberuhigung wurde ebenfalls abgekoppelt damit auch hier schneller Resultate 

möglich werden. Im Januar/Februar soll eine Umfrage bei der Bevölkerung mit verschiede-

nen Varianten durchgeführt werden. Es gibt einige Fragen zum Ablauf der Umfrage. Gaby 

Würth regt an im Zusammenhang mit der Verkehrssituation auch die Beleuchtung der       

Gurwolfstrasse zu überprüfen.  

b) Reto Zürcher fragt nach der Zukunft der Schule. P. Marti erklärt, dass diese im Moment 

weiterläuft wie bis anhin. Die Planung der Klassen und Lehrer läuft zur Zeit für das Schuljahr 

2022/23. 

c) Die nächste Gemeindeversammlung findet voraussichtlich statt am 12. Mai 2022. 

 
Schluss der Versammlung 21.30 Uhr 

 
      Die Präsidentin:       Der Sekretär: 

 


